
Frageliste für den/die Kreis, Stadt, Region (Name) ……………………………………………….. 

Zur Unterstützung des Antrags „Dorfkerwa in Franken“ als immaterielles Kulturerbe. 

Wir bitten Sie um ein kurzes Beantworten der jeweiligen Fragen für ihren Kreis/Stadt/Region. 

(geschätzte) Anzahl der Kerwerner/Kerwas, Kirchweihen.  ……………….. 

Der Text des Antrags lautet: 

„In den verschiedenen Teilen Frankens gibt es verschiedene Kerwa-Traditionen, die heute noch 

gepflegt werden. Kennzeichnend und charakteristisch für die Dorfkerwa in Franken sind“ u.a.:  

                                                                                                  

                                                                                                                    trifft zu                 trifft nicht zu   

 

- Der jeweils eigene ortsspezifische Kerwatermin                           O                                 O 

- Kerwaboum und Kerwamadla aus dem Ort                                   O                                  O 

- Kerwabaum, einholen, schmücken,                                                O                                  O      

-        „            aufstellen, mit „Schwalben“ /“Goisln“                       O                                 O  

- Die fränkischen Kerwaliedla                                                              O                                 O 

- Kerwaküchla, rund oder eckig                                                          O                                   O 

- Kerwaumzug mit dem geschmückten Baum                                  O                                  O   

 

Häufig kommen dazu noch: 

- Kerwabetzn, austanzen oder verlosen O 

- Kerwatanz um den Baum  O , andere Bräuche, wie Kerwageld für Kinder O, kirchweihfrei am 

Montag O, Kerwa ein- und ausgrobn O, gemeinsames Schlachtschüsselessen  O, Kerwa-

Gottesdienst O  

Bitte auch weitere gebräuchliche Kerwa-Aktivitäten angeben die Ihnen bekannt sind: 

……………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

………………………………………………………………………………. 

 

Meldungen bitte an: drmanfred.scholz@t-online.de , FAX: 0911 6370529  

 

M.S. 20.11.18     
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